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Ziel der Regelung 
 
Die Regelung stellt sicher, dass bei der Kooperation mit Jugendämtern, fachdiagnostischen 
Diensten und Schulen die Kontinuität der Behandlung gewährleistet ist.  
Für die Behandlung relevante Daten und Informationen werden rechtzeitig eingeholt. 
Anderswo relevante Daten und Informationen werden unter Berücksichtigung des Daten-
schutzes zeitnah übermittelt. 
 
 
Inhalt der Regelung 
 
Zu Beginn einer Psychotherapie wird mit den Klienten, bzw. dessen Eltern geklärt, welche 
Stellen für die Behandlung relevant sind und in welcher Form Kooperation und Kommunika-
tion sinnvoll sind und angestrebt werden sollen. 
 
Die Vereinbarung wird in der Patientenakte dokumentiert. 
 
Zur Umsetzung der vereinbarten Kooperation nimmt der Therapeut Kontakt zu den entspre-
chenden Stellen und Einrichtungen auf. 
 
Im Zusammenhang mit der Behandlungsplanung werden ggf. Befunde und Berichte ange-
fordert. 
 
Werden Daten und Informationen über den Klienten von anderen Einrichtungen angefordert,  
werden diese mit Einverständnis des Klienten, bzw. seiner Eltern, unter Berücksichtigung 
des Datenschutzes, zeitnah übermittelt. 
 
 
Mitgeltende Dokumente 
 
Schweigepflichtentbindung aktiv 
Schweigepflichtentbindung passiv 
 
 
Prozesse, die damit in Verbindung stehen 
 
Hilfekonferenzen und Krisenbesprechungen 
Schweigepflicht 
Sichere Datenweitergabe  


